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Limmattal Montag, 25. November 2019

Sport als Mittel zu mehr Selbstständigkeit
Plusport Limmattal engagiert sich für die Förderung und Integration behinderterMenschen – ein Besuch amUnihockeyturnier inWohlen.

Ruedi Burkart (Text und Bild)

Es ist zwar erst morgens um

neunUhr, dochAnteGrgic ist in

der Halle nicht zu überhören.

Der Coach der «Limmattaler

Fighters» hat offensichtlich

schneller als sein Team die Be-

triebstemperatur erreicht. Im-

mer wieder peitscht er seine

Spielerinnen und Spieler mit

lautstarken Anweisungen nach

vorne.MitErfolg.DasersteSpiel

gegen den «FC Zürisee» ge-

winnt dieMannschaft vonPlus-

port Limmattal trotz gewissen

Startschwierigkeitenmit 5:3.

«Ichbinganzzufrieden», re-

sümiertGrgicnachdemSchluss-

pfiffundverrät: «Wirwollenhier

gewinnen.» 25 Teams nahmen

am Samstag in Wohlen am

Kleinfeld-Unihockeyturnier teil,

aufgeteilt indiverseKategorien.

Alle wollten den Sieg, die einen

etwas zielstrebiger, die anderen

etwasweniger verbissen.

«Je nach Art der Behinde-

rung können die Spielerinnen

undSpieler natürlichmehroder

weniger gut mit Stock und Ball

umgehen»,meinteMit-Organi-

satorinMarlisMeier.Mit vollem

Eifer bei der Sache sind indes

alle. Zurück zu den Limmatta-

lern: AmEnde des Tages durfte

Grgic zufrieden mit seinem

Team nach Hause zurückkeh-

ren – die «Fighters» haben die

Vorgabe umgesetzt und den

Turniersieggeholt. «Allewaren

motiviert undhaben immervol-

lenEinsatzgezeigt.Daswareine

starke Leistung», zollte Grgic

seinemTeamRespekt.

PlusportLimmattal – früherBe-

hindertensportclubLimmattal –

ist ein gemeinnütziger Verein

mit Sitz in Oberengstringen.

Präsidiertwirddie vor 52 Jahren

gegründete Organisation seit

knapp 20 Jahren von Elsbeth

Fuhrer. Sie, selbst Rollstuhlfah-

rerin, setzt sich zusammen mit

ihren Vorstandskollegen dafür

ein, dass vor allem jungekörper-

lichundgeistigbehinderteMen-

schen über den Sport integriert

werden: «Wirwollen, dassman

uns Behinderte in der Öffent-

lichkeitwahrnimmt.DiesesZiel

verfolgen wir seit vielen Jah-

ren.» Mit einem gewissen Er-

folg. So ist Plusport Limmattal

analle zwei Jahre stattfindenden

Chränzli desTurnvereinsEngs-

tringen mit einer Delegation

vertreten.Nicht unten imPubli-

kum, sondernobenaufderBüh-

ne. «Wir pflegen eine wunder-

bare Zusammenarbeit mit dem

TVE», freut sich Fuhrer.

«So durften wir kürzlich

unser traditionelles gemeinsa-

mesTurnenmitdenEngstringer

Riegen durchführen.» In sol-

chenMomentenblühtnichtnur

ElsbethFuhrer auf. «Fürunsere

Mitglieder ist das dasGrösste.»

Schliesslich ist es kein Geheim-

nis, dass regelmässige Bewe-

gung viele Körperfunktionen

verbessert. Gleichgewicht, Ko-

ordination, Kraft aber auch der

psychische Zustand werden

positiv beeinflusst.

Fuhrer betont: «Wir trainie-

ren mit unseren Mitgliedern

mehr Selbstständigkeit und

Wohlbefinden und fördern da-

mit eine leichtere Integration ins

Umfeld und in die Gesell-

schaft.»

Wer bei Plusport Limmattal

anklopft, hat die Auswahl an

verschiedenen sportlichen An-

geboten. Jugendliche können

sich einmal wöchentlich poly-

sportiv betätigen. In der Turn-

halleder StiftungSolvita inDie-

tikonwerdenverschiedeneBall-

sportarten, Unihockey sowie

Ausdauertraining angeboten.

Auch Erwachsene können

sich in diversen Sportarten wie

beispielsweise Pétanque, Rück-

schlagspiele oder Krafttraining

versuchen. Zudem bietet Plus-

port Limmattal ein Karatetrai-

ning für alle Alterskategorien

an. Einmal wöchentlich wird

unter professioneller Anleitung

geschwommen,Wassergymnas-

tik wird ebenfalls angeboten.

Apropos Schwimmen: Das

beliebte Differenzschwimmen

in Uitikon steht am 21. März

2020 erneut auf dem Pro-

gramm. Tatkräftig unterstützt

wird dieser Anlass dannzumal

traditionellerweise vonMitglie-

dern des TVEngstringen.

Sportservice

Eishockey 3. Liga

Gruppe 3 Ost

Urdorf –Küssnacht amRigi 5:2 (4:0, 0:2, 1:0)

Fussball NLB Frauen

Femina Kickers Worb – Schlieren 2:2 (1:1)

Handball 2. Liga Frauen

Mutschellen – Dietikon-Urdorf 21:25 (9:12)

Unihockey 1. Liga

Gruppe 2

Bülach – Limmattal 5:8 (2:0, 1:4, 2:4)

Nur den Ball im Blick: Der Stürmer der «Limmattaler Fighters» (schwarzer Dress) wehrt sich gegen eine Übermacht des «FC Zürisee».
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